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Protokoll 4. Generalversammlung der KISS Genossenschaft Cham 
 
Freitag, 06. April 2018 
19.00 – 20.30 Uhr  
Im Gemeinschaftssaale der Reformierten Kirchgemeinde, Cham 
 
 
 

 

Was? Traktanden Wer? 

 1.Begrüssung durch den Präsidenten. Bruno Werder 

Bruno begrüsst die Anwesenden zur 4. Generalversammlung von KISS Cham. 
Speziell begrüsst Bruno die Ehrenpräsidentin von KISS Schweiz, Esther 
Britschgi (Stiftungsratspräsidentin „Frohes Alter Cham“), Martin Plath (Gastge-
ber im Ref. Kirchenzentrum), Monika Rebhan (Geschäftsführerin Kath. Kirch-
gemeinde) und Lucki Staub (Wohn- und Werkheim Schmetterling) 

 
 
 

2. Wahl der Stimmenzählerin Bruno Werder 

Bernadette Schaller und Vreni Sager werden zu Stimmenzählerinnen  gewählt. 

 3. Genehmigung des Protokolls der GV vom 31.03.2017  

Das Protokoll wird genehmigt. 

 4. Jahresbericht des Vorstandes / Beschlussfassung Bruno Werder 

Bruno greift aus seinem Jahresbericht ein paar Schwerpunkte heraus. 
- Die Pilotphase ging 2017 zu Ende. Dies war ein Meilenstein für 

KISS Cham, weil damit die Anstossfinanzierung durch die Ge-
meinde beendet wurde. KISS fand inzwischen in Cham eine 
grosse Akzeptanz. 

- KISS Schweiz: übernimmt die Koordination der inzwischen ge-
gründeten 11 Genossenschaften. Weitere 20 Gemeinden sind 
daran, eine Genossenschaft zu gründen. Der schweizerische 
Vorstand ist permanent daran, die Rahmenbedingungen zu set-
zen und anzupassen. 

- Grosses Engagement: Über 8‘000 Stunden wurden von KISS 
Cham geleistet im vergangenen Jahr. 

- KISS Cham erbrachte den Beweis, dass die Chamer Genossen-
schaft schlank arbeitet. 

- Förderverein Zug: im Bereich Sponsoring oder bei Verhandlun-
gen mit der Regierung wird der Förderverein aktiv und koordiniert 
die Aufgaben. 

Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 
 
 

5. Jahresbericht der Geschäftsleitung / Beschlussfassung Karin Pasamon-
tes 

 
Karin dankt für das zahlreiche Erscheinen.  
KISS Cham hat aktuell 7 Kollektivmitglieder:  

- Schulen im Klassenzimmer 
- Interkultureller Dialog: Flüchtlingsarbeit 



- Verein Munterwegs 
- Gemeinwesen- und Jugendarbeit 
- Schmetterling 
- Wegbegleitung der Kath. Kirchgemeinde 
- Altersheim Bühl 

Daneben bestehen die klassischen Tandems, insgesamt über 300 Tan-
dems im Laufe des 2017. 
Es kommt immer öfter vor, dass Anfragen nach Unterstützung bei der 
Geschäftsstelle eintreffen, im Gegensatz zur Anfangszeit, wo v.a. Ge-
bende sich bei KISS Cham meldeten 
Die Konversationstreffen mit Spanisch und Französisch laufen weiter, 
wie auch die „gemütlich“ oder „aktiv“ Smover.  
Zusammen mit der Ref. und Kath. Kirche sowie dem Interkulturellen Dia-
log wurde der Mittagstisch wieder ins Leben gerufen. 50 bis 70 Teilneh-
mende sind Beweis für das Bedürfnis nach gemeinsamem Essen. 
Das Programm, mit dem die geleisteten Stunden erfasst werden, funkti-
oniert inzwischen tadellos. 
Die Begleitung und Entlastung von Angehörigen ist ein wichtiger Teil der 
Aktivitäten. 
Karin bekommt auch bei Verwaltungsaufgaben grosse Unterstützung 
von KISS-GenossenschafterInnen. 
Bruno dankt Karin im Namen des Vorstandes und von allen Genossen-
schafterInnen für ihren grossen Einsatz für KISS Cham. 
Der Geschäftsbericht der Geschäftsleitung wird einstimmig genehmig. 

 6. Jahresrechnung 2017 Bruno Werder  

Der Verlust von CHF 2‘805.30 des Jahres 2017 wird mit der Rechnung 2018 
verrechnet. Zur Jahresrechnung gibt es keine Fragen; sie wird einstimmig ge-
nehmigt. 

 7. Revisionsstelle / Bericht und Antrag   

Dem Vorstand wird einstimmig Décharge erteilt.  Bruno dankt Margareta Ca-
menzind für ihre grosse Arbeit als Rechnungsführerin. 

 8. Budget 2018 Bruno Werder 

Für das neue Geschäftsjahr wird mit einem Verlust von CHF 3‘776.— 
gerechnet. 
Bruno dankt an dieser Stelle der Einwohnergemeine Cham, der Bürger-
gemeinde Cham und der Kath. Kirchgemeinde für deren Zusage, in den 
nächsten 3 Jahren insgesamt 2/3 der Aufwände zu tragen. 
Der Dank geht auch an die Raiffeisenbank Cham, an die Firma Risi und 
weitere Sponsoren. 
Das Budget wird einstimmig genehmigt. 
Ergänzungen zum Budget: Mit verschiedenen Beiträgen der Einwohner-
gemeinde Cham, der Raiffeisenbank Cham oder der Beisheim-Stiftung 
war der Start von KISS Cham erst möglich. Einen wichtigen Betrag leis-
tete damals Susanna Fassbind mit einem zinslosen Darlehen, von dem 
aktuell noch CHF 15‘000.— zurück zu zahlen sind. Diesen Restbetrag 
will KISS Cham möglichst schnell zurückbezahlen. Bruno ermuntert die 
Anwesenden, sich bei Karin zu melden, falls GenossenschafterInnen 
KISS Cham ein grösseres oder kleines Darlehen zur Verfügung stellen 
möchten. 



In Diskussionen mit Geldgebern wird immer wieder die Frage aufgewor-
fen, ob KISS Cham nicht einen Mitgliederbetrag einführen soll. Bruno 
stellt der Versammlung diese Idee zur Diskussion. Susanna Fassbind ist 
der Meinung, allenfalls einen Gönnerklub zu gründen anstatt Mitglieder-
beitrages zu erheben. 
Aus der Versammlung kommt die Anregung, eine Evaluation zu ma-
chen, damit zuhanden der Gemeinde in Zahlen ausgedrückt werden 
kann, was KISS dem Gemeinwesen bringt. 
Kritisiert wird von einer Genossenschafterin die Haltung des Kantons, im 
Sozialen vermehrt zu sparen, wodurch von der Freiwilligenarbeit immer 
mehr abverlangt wird. 

 9. Wahlen Vorstand / Revisionsstelle / Rekurskommission Karin Pasamon-
tes Die drei bisherigen VS-Mitglieder werden einstimmig wiedergewählt. 

Christian Plüss verlässt den Vorstand. An seine Stelle wird Verena 
Müggler mit grossem Applaus und einstimmig in den Vorstand gewählt. 
Mit einem ebenso grossen Applaus und ebenfalls einstimmig wird Bruno 
als Präsident gewählt. 
Die Revisionsstelle Huwiler & Partner wird einstimmig wiedergewählt. 
Auch die Rekurskommission, bestehend aus Armando Camenzind, Re-
né Bär und Yeldes Gwerder wird wieder gewählt. 

 10. Anträge  

 Es sind keine Anträge eingegangen. 
 11. Ausblick 2018  

- Anlässlich von Begegnungsplattformen von KISS Schweiz sollen 
mit den Genossenschaftern Marketingstrategien und Konzepte 
erarbeitet werden, damit die einzelnen Genossenschaften nach-
haltig wirken können. 

- Susanna Fassbind erklärt die Arbeit des Fördervereins. Dieser ist 
daran, neue Finanzierungsmodelle zu entwickeln, damit die Ge-
nossenschaften ihre Erträge künftig nicht mehr hauptsächlich aus 
Sponsoring-Geldern generieren müssen. Susanna dankt der Ge-
nossenschaft Cham für das grosse Engagement und die gute Zu-
sammenarbeit mit der KISS Genossenschaft Zug 

- Karin macht aufmerksam auf den Vereins- und Familientag, wo 
KISS mit Jungwacht/Blauring die Festwirtschaft übernimmt und 
auf das Benefiz-Fussballturnier (Flüchtlinge spielen Fussball mit 
Einheimischen). KISS ist daran, allenfalls das Repair-Café als 
Kollektivmitglied aufzunehmen. Alle bisherigen Tätigkeiten wer-
den weiter geführt mit dem Ziel, den KITT unter den Genossen-
schafterInnen zu stärken. 

- Beat Wälchli spricht über die Tätigkeiten des Seniorenforums und 
wirbt für das Chamer Seniorenforum, das am 29. Mai 2018  mit 
verschiedenen Workshops im Lorzensaal Cham durchgeführt 
wird. 
 

 12. Verschiedenes / Verabschiedungen  

- Marianne Stutz dankt der KISS Genossenschaft Cham für die 
grenzenlose Unterstützung beim Sterben ihrer Mutter. 

- Monika Rebhan dankt im Namen der Kath. Kirche für die tolle Ar-



beit, die KISS während des ganzen Jahres leistet. 
- Christian Plüss wird offiziell aus dem Vorstand verabschiedet. 

Christian leistete als Leiter der Gemeinwesenarbeit und Binde-
glied zur Gemeinde wichtige Aufbauarbeit für die Genossenschaft 
KISS Cham. Christian hat die Anliegen von KISS stets mit viel 
Überzeugung in den Gemeinderat getragen und immer wieder 
neue Inputs gegeben. Bruno würdigt dieses Engagement mit ei-
nem grossen Dank und einem Geschenk.  

- Gordona Klaric und Helen Rufer haben ihre Tätigkeit für KISS an 
ihren Wohnort nach Zug verlegt. Auch sie werden mit einem 
grossen Dankeschön und einem Geschenk verabschiedet. 

   

Bruno Werder schliesst die Veranstaltung und lädt die Anwesenden zum 
Apéro ein. 

 
 
 

 


